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An die

Geschaftsfiihrenden Direktorinnen und Direktoren
der Institute und Seminare

der Philosophischen Fakultat

im Hause

Fakultatsoffentliche Habilitationsvortrdge am 25. November 2009, ab 15 Uhr c.t. im
Neuen Senatssaal, Hauptgebaude

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

am Mittwoch, dem 25. November, finden um 15 Uhr c.t. im Neuen Senatssaal
Habilitationsvortrége statt, die gemal § 12 Abs. 2 der Habilitationsordnung vom 26.
Juli 1999 fakultatsoffentlich sind. An die dreiBigminttige Vorlesung schlief3t sich
jeweils das ebenfalls éffentliche Kolloquium an.

15 Uhrct.  Frau Dr. Gabriele Kniffka (beantragte venia legendi:
Sprachdidaktik Deutsch als Zweitsprache): Giber das
Thema Wenn jemand in die Schwierigkeiten geratet... Zur
Analyse von "Artikel-Fehlern™ im Deutsch als
Zweitsprache -Unterricht

16.30 Uhr Frau Dr. Sabine Freitag (beantragte venia legendi:
Neuere Geschichte): Uber das Thema ,,Bekommen die
Falschen die Kinder?* Zum historischen Kontext der
aktuellen Debatten Uber Geburtenrtickgang und
differentielle Fertilitat am Beispiel Frankreichs um 1900

GemaR § 12 Abs. 2 wird der Termin des Habilitationsvortrages durch Anschlag auf
den schwarzen Brettern der Institute und Seminare und des Dekanats sowie auf der
Homepage der Fakultat spatestens acht Tage vorher angekiindigt. Ich bitte Sie als
Geschaftsfihrende Direktorin  bzw. Geschéftsfihrender Direktor um eine
entsprechende Bekanntmachung.

Mit freundlichen GriRen

lhre
Christiane M. Bongartz

C:\DOKUME~1\Karina\LOKALE~1\Temp\GD 25.11.2009.doc

Philosophische Fakultat
Die Dekanin

Professor
Dr. Christiane M. Bongartz

Albertus-Magnus-Platz

50923 KélIn (Lindenthal)

Tel. +49 221 470-2212

Fax +49 221 470-5133
Dekanin.philfak@uni-koeln.de

Koln, 07.11.2009




	am Mittwoch, dem 25. November,  finden um 15 Uhr c.t. im Neuen Senatssaal  Habilitationsvorträge statt, die gemäß § 12 Abs. 2 der Habilitationsordnung vom 26. Juli 1999 fakultätsöffentlich sind. An die dreißigminütige Vorlesung schließt sich jeweils das ebenfalls öffentliche Kolloquium an. 

